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Jahre
und kein 
bisschen leise ...

Das Jahr 2017 ist ein besonde-
res für die Marktmusik    kapelle 
Vorau. einerseits bekommen 
wir den „steirischen panther“ 
sowie den „robert stolz preis“ 
für unser äußerst erfolgrei-
ches Abschneiden bei diversen 
Wettbewerben von LH Her-
mann schützenhöfer verlie-
hen. Andererseits feiert unser  
Verein 140-jähriges Bestehen 
und dieser Anlass gehört dem-
entsprechend begangen. Aus 

diesem Grund veranstalten 
wir vom 16.-18. Juni ein 3-Ta-
ges Zeltfest mit Bezirksmusi-
kertreffen in Vorau.

Im Gründungsjahr 1877 hat-
te wahrscheinlich niemand 
eine Vorstellung, wie sich die 
Marktmusikkapelle 14 Jahr-
zehnte später entwickeln wür-
de. Über 75 Mitglieder zählt 
das Orchester heute und das 
Musikerjahr ist geprägt von 
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vielen Anlässen und Ausrü-
ckungen. Was genau im ver-
gangenen Jahr in der Markt-
musikkapelle Vorau passiert 
ist, lesen sie in dieser Ausgabe 
des Blasmusikexpress. eben-
so bekommen sie einen klei-
nen einblick in die „Musiker-
sprache“. Wir wünschen Ihnen 
viel Vergnügen damit!

Ihre Musikerinnen & Musiker 
der Marktmusikkapelle Vorau

Auflösung Fotorätsel: 1. Reihe sitzend von rechts nach links: Johannes Rechberger, Anton Holzer jun., Gerhard Geier; 
2. Reihe sitzend von rechts nach links: Josef Heuchler, Gerhard Heuchler 
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Jahre
08. 01. Begräbnis Werner Heuer 
27. 02. Frühjahrskonzert 
28. 02. Frühjahrskonzert 
05. 03. Geburtstagsständchen 
  Gerhard Heuchler 
27. 03. Osterweckruf im Markt Vorau
30. 04. Geburtstagsständchen Werner Kirchsteiger 
05. 05. Erstkommunion im Stift
05. 05. Tag der Blasmusik, Konzert im Hofanger
08. 05. Florianisonntag, Messe für FF-Vorau
12. 05. Begräbnis Theresia Putz 
26. 05. Fronleichnamsprozession Stift - Markt
04. 06. Begräbnis OSR Alois Koschatko 
04. 06. Hochzeitsständchen 
  Marianne und Bernhard Moser
25. 06. Marschmusikwertung in Stanz

08. 07. Bezirksmusikfest in Pöllauberg
10. 07. Geburtstagsjubiläum 
  Probst Gerhard Rechberger
24. 07. Goldenes Priesterjubiläum im Stift
29. 07. Bezirksmusikfest in Puch bei Weiz
28. 08. Frühschoppen Pfarrfest
03. 09. Bezirksmusikfest in Neudau
04. 09. Frühschoppen Jubiläum140 Jahre FF-Vorau
02. 10. Erntedankfest im Stift Vorau
09. 10. Musikergedenkmesse in der Stiftskirche
15. 10. Geburtstagsfest vom Musikverein Ilz
15. 10. Begräbnis Eustach Gaugl 
25. 10. Begräbnis Franz Schneeberger 
01. 11. Allerheiligen, Stift- und Kreuzfriedhof
05. 12. Nikolaus- und Krampusfeier des ESV Vorau
29. 12. Jahreshauptversammlung

Was war los 
im Musikerjahr 2016…

Im Jahr 2016 hatte die Marktmusikkapelle insgesamt 69 Zusammenkünfte. Zu den an-
geführten Ausrückungen kommen noch 36 Gesamtproben sowie zahlreiche Register- 
und Teilproben (nicht mitgezählt).

AusRücKungen

1.  Herbert Lechner-Riegler             64 

2.  Josef Gruber          63

3.  Gerhard Heuchler            60 

4. Lisa Wetzelberger       58

5. Elisa Heuchler    57

 Anton Holzer sen.    57

6. Anna Kirchsteiger     56

7.  Lukas Heuchler     55

8.  Valentin Schaunigg                54

9. Sebastian Kerschenbauer  53

 Stefanie Kerschenbauer 53

 Alois Rechberger 53

Die zehn Fleißigsten im Jahr 2016

Außer Konkurrenz: Kapellmeister Josef Heuchler mit 66 von 69 möglichen Ausrückungen

Blasmusikexpress | 2017
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eHRenzeicHen in BRonze: 
(für 10-jährige Mitgliedschaft)

Viktoria Lechner
 
eHRenzeicHen in siLBeR:
(für 15-jährige Mitgliedschaft)

Stefanie Kerschenbauer, Julia Pfeifer
 
eHRenzeicHen in siLBeR-goLD:
(für 25-jährige Mitgliedschaft)

Hannes Kerschenbauer, Bernhard Moser
 
eHRenzeicHen in siLBeR-goLD:
(für 30-jährige Mitgliedschaft)

Josef Lechner 
 
eHRenzeicHen in goLD:
(für 40-jährige Mitgliedschaft)

Gerhard Geier, Alexander Grabner, 
Gerhard Heuchler, Josef Heuchler, Alois Rechberger 
 
eHRennADeL in goLD:

Helmut Kirchsteiger

Werner Kirchsteiger (Tenorhorn) | 50er
Maria Gschiel (Flügelhorn) | 30er

Luisa Marie Fank 13.05.2016; 3300g; 52cm; 
Geschwister: Lorena (4); eltern: Wolfgang Fank 
(Flügelhorn) und Veronika Fank-pötz (Flügelhorn)  

Jonas Pötz 07.07.2016; 4040g; 53cm;
Geschwister: Valentina (5); eltern: Gerald pötz 
(Tuba) und Tanja Mauerbauer

Jonas Leo Scherbichler 07.12.2016; 2960g; 
 49cm; Geschwister: Jakob Lorenz (12), Maria rosa 
(8), paul Luis (4); eltern: Wolfgang scherbichler 
(Tenorhorn) und Veronika 

Lena Sophie Geier 21.12.2016; 3000g; 51cm; 
eltern: Hannes Geier (Flügelhorn) und regina 

Stefan Hammerl (schlagzeug) – Fs pinkafeld, Lukas Ganster 
(Klarinette) – BOrG Birkfeld, Bernadette Kirchsteiger (Querflöte) 
– Bsc TU Wien, Christian Graf (Klarinette) – MA FH Burgenland

Wir gratulieren

EhrungEn und AuszEichnungEn

... zum Abschluss

... zum Geburtstag

... zum Nachwuchs

07.05.2016 | Martina Weninger 
geb. Faustmann (Flügelhorn) 
und Konrad (Bassklarinette) 

04.06.2016 | Bernhard Moser 
(Posaune) und Marianne

08.10.2016 | Hannes Geier 
(Flügelhorn) und regina

... zur Hochzeit

... zum Ehrenring
    der Marktgemeinde Vorau

Eustach Gaugl, Mitglied der Marktmusikkapelle Vorau 
von 1937 bis 1997 (Tenorhorn) 

Herbert Lechner-Riegler (Klarinette)

Wir gedenken

Luisa Marie Jonas Jonas Leo Lena Sophie

Blasmusikexpress | 2017
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Eustach Gaugl, Mitglied der Marktmusikkapelle Vorau 
von 1937 bis 1997 (Tenorhorn) 

JungMusiKeR
  Leistungsabzeichen 

in goLD  Lukas Krausler (Bariton)

    in siLBeR Lukas Ganster (Klarinette) 
                      Roland Reichenbäck (Klarinette)

               in BRonze Florian Fuchs (Tenorhorn)
                                     Michael Ganster (Trompete)

„Hänsel und Gretel“ 

noch eine und noch eine… eine 
ganze Gruppe hatte sich da ver-
sammelt. Allesamt im schöns-
ten sonntagszwirn und mit 
Waldhörnern ausgestattet. es 
waren die Vorauer Jagdhorn-
bläser samt schussmeister und 
sie stimmten „Auf zur Jagd“ 
(Hans Hartwig) an. Hänsel und 
Gretel lauschten begeistert, 
aber sie mussten sich sputen, 
denn die Anhöhe, auf der das 
Lebkuchenhaus stand, musste 
noch erklommen werden. 

Oben angekommen, gönnten 
sie sich eine kurze rast. Wäh-
rend sie genüsslich ihre Jausen-
brote verspeisten, hörten sie 
in unmittelbarer Nähe „stay-
in‘ Alive“ (Barry, robin & Mau-
rice Gibb). Die Klänge kamen 
aus dem Haus der bösen Hexe. 
Auf einem schild auf der ein-
gangstür war zu lesen „Knus-
per, Knusper, Knäuschen – je-
der ist willkommen in diesem 
Häuschen“. sie klopften und 
es öffnete ihnen ein Mann mit 
schwarzer Maske und schwar-
zem Umhang. er begrüßte sie 
herzlich und antwortete ihnen 
auf die Frage nach dem Ver-
bleib der bösen Hexe, dass die-
se den Wald schon vor einiger 
Zeit für immer verlassen hatte. 
Dieser seltsame, fast wie eine 
menschliche Fledermaus aus-
sehende Mann hatte das Leb-
kuchenhäuschen kurzerhand 
in eine schutzhütte umfunktio-
niert. Hänsel und Gretel fanden, 

und das Frühjahrs-
KoNzErt
es war einmal vor nicht allzu 
langer Zeit, genauer gesagt am 
Wochenende des 11. und 12. 
März 2017, da bat Kapellmeis-
ter pepi Heuchler seine bei-
den Zöglinge Hänsel und Gre-
tel in den Wald zu gehen, um 
vom Lebkuchenhaus der bösen 
Hexe proviant für die Gäste des 
Frühjahrskonzertes zu holen. 
stolz, für diese wichtige Auf-
gabe auserkoren zu sein, über-
kam sie „The Olympic spirit“ 
(John Williams). sie wollten 
keine Zeit verlieren und bra-
chen sofort auf. Als Mitbringsel 
für die böse Hexe gab pepi den 
beiden die neueste Aufnahme 
von „sankt Hubertus“ (Julius  
Fucik) mit.

Um den Weg zurück wieder zu 
finden, schlug Gretel vor, ein 
paar Brotkrümel ihres einge-
packten Jausenbrotes auf den 
Weg zu streuen. Hänsel rollte 
mit den Augen und erklärte ihr, 
dass er sowieso nie ohne Han-
dy außer Haus gehe und dank 
Google-Maps finde er überall 
hin. Da fiel ihm ein, dass er Gre-
tel ja noch unbedingt seine neu-
este YouTube-entdeckung vor-
spielen musste: „Between Two 
Worlds“ (Otto M. schwarz). Mit 
diesem Ohrwurm im Kopf setz-
ten sie ihre Wanderung fort.

sie hatten schon ein gutes 
stück ihres Weges hinter sich 
gebracht, da sahen sie in einer 
Waldlichtung eine Gestalt und 

dass ihm dafür eine Lobprei-
sung gebühre und stimmten 
für ihn „Batman“ (Danny elf-
man & prince) an.

Während ihnen der schutz-
hüttenwirt den proviant für 
das Frühjahrskonzert zusam-
menstellte, konnten Hänsel 
und Gretel ihre müden Beine 
hochlagern und noch ein wenig 
fernsehen. Im TV lief eine Mu-
siksendung und der Moderator 
kündigte „solide Alm“ (Hubert 
von Goisern) mit dem solisten 
Lukas Ganster an. Hänsel und 
Gretel waren sich sicher: Die-
ser Virtuose auf der steirischen 
Harmonika wird der nächs-
te superstar, da kann der Typ 
mit dem rot-weiß-karierten 
schnäuztuch einpacken!

Im Hopserschritt, mit allerhand 
Leckereien im Gepäck und die 
„Böhmische Liebe“ (Mathias 
rauch) singend, traten die bei-
den den rückweg an. Vorbei an 
der Waldlichtung gaben die Vo-
rauer Jagdhornbläser noch den 
„Alpenjägermarsch“ (reinhold 
stief) zum Besten. Mit dem 
Marsch „Mit Musik Vorau’s“ 
(Josef Heuchler), der eigens für 
das im Jahr 2017 stattfindende 
140-jährige Bestandsjubiläum 
der Marktmusikkapelle Vorau 
komponiert wurde, erreichten 
sie wohlbehalten und pünktlich 
zum Konzert im Mehrzweck-
saal der Neuen Mittelschule  
Vorau ihr Ziel. 
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Frühschoppen beim Pfarrfest

Osterweckruf bei Kaiserwetter

Wer findet den Fehler?

Unser Herr Kapellmeister probiert sich als Jagdhornbläser

Sichtlich erleichtert nach 

  der Marschmusikwertung     

Musikalische Umrahmung der Geburtstagsfeier von Herrn Probst Gerhard Rechberger
Unser Wurstsemmel-Register 

beim Tag der Blasmusik

Goldenes Priesterjubiläum

war die Spielerei anstrengend“

„Um Gottes Willen,
Ein Achterl in Ehren kann keiner verwehren! – Erntedank 2016
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Frühschoppen beim Pfarrfest

Osterweckruf bei Kaiserwetter

 Widmung des Marsches „Mit Musik Vorau’s“ im Rahmen der Wappenverleihung 

Gö mei Bibihenderl, gö bi bi…

Früh übt sich, wer später mal 
eine Flügelhornistin werden will

Musikalische Umrahmung des Gottesdienstes beim Feuerwehrfest Unser Wurstsemmel-Register 

beim Tag der Blasmusik

Wenn Not am Posaunisten ist….  

Auch nach beendeter Jahreshauptversammlung 

wird noch fleißig diskutiert!

Goldenes Priesterjubiläum
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Schladming
04. Februar 2017, Treffpunkt 
05:00 Uhr Badparkplatz. Der 
Weg führte uns wie jedes Jahr 
nach schladming. Jeder Ver-
such, ein anderes skigebiet 
für den skitag zu wählen, wird 
vereitelt. entweder ist die 
schneelage nicht passend, die 
Hanglage zu sonnig oder der 
Weg vom parkplatz zur Après 
ski Bar zu weit. 

Dieses Mal hat uns der skiwet-
ter-Gott wieder in die Hän-
de gespielt und die pisten 
waren auch nach einigen stun-

den noch optimal befahrbar.  
Wetter gut, alles gut. Das 
oberste Ziel ist es alljährlich, 
verletzungsfrei zu bleiben. Ziel 
zu 100 % erreicht. Das Früh-
jahrskonzert konnte also ohne 
Skitag-Ausfälle stattfinden.

Nachdem die Musiker in eini-
gen Kleingruppen im gesam-
ten skigebiet zwischen Haus 
und der reiteralm unterwegs 
waren, traf sich letztendlich 
wieder die gesamte Grup-
pe vor der Heimfahrt in der 
Tenne. Hier klang der Tag bei 

stimmungs- und schlagermu-
sik aus. 

Während der Heimfahrt gab es 
im Bus wieder unsere traditi-
onelle skifahrerjause: Wurst, 
Käse, Gurkerl, senf und Brot. 
Bestens gestärkt und etwas 
müde kamen wir in Vorau an. 
einige Musiker waren jedoch 
noch zu top motiviert und er-
kundeten im Anschluss noch 
die Vorauer Lokale. ein herzli-
cher Dank gebührt Heli Kirch-
steiger und seppi Lechner für 
die super Organisation.

Am 8. April 2016 hieß es für 
uns Musiker: raus aus dem 
Alltag und rein in die Bow-
lingschuhe. Unterstützt durch 
die Förderschiene „eure pro-
jekte“ planten einige Jungmu-
siker einen Bowlingabend bei 
Toms-Insel in pöllau. Auf drei 
Bowling-Bahnen konnten die 
Teilnehmer ihr Können unter 
Beweis stellen. Die Gruppenei-
teilung wurde durch ein spiel 
gezogen, so konnten wir mit 

den unterschiedlichsten Musi-
kerkollegen plaudern, lachen 
und wetteifern. Insbesondere 
für Jungmusiker, die erst seit 
Kurzem im Verein sind, war 
das eine gute Möglichkeit, sich 
untereinander besser kennen-
zulernen. Nach einigen sehr 
spannenden Duellen in den 
einzelnen Gruppen klang der 
Abend noch beim pizzaessen 
und gemütlichen Beisammen-
sitzen aus.

BoWLiNG-Abend

MuSiKErSKitAG
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 – wenn dieses Kommando vom 
Kapellmeister oder stabfüh-
rer angeordnet wird, weiß un-
ser siebenköpfiges Schlagzeug-
register genau, was zu tun ist. 
es wird lauthals losgetrommelt 
und sobald Becken und große 
Trommel erklingen, weiß der 
rest der Kapelle: Achtung! - der 
Marsch beginnt! 

Unsere schlagzeuger beherr-
schen nicht nur die stan-
dard-schlaginstrumente wie 
große und kleine Trommel,  
xylophon, pauken, Triangel 
usw. sondern zeigen insbeson-
dere beim Frühjahrskonzert 
ihr Können auf den eher unge-
wöhnlichen Instrumenten wie 
Cowbell, Cabasa, Woodblocks, 
verschiedensten pfeifen oder 
Waschbrettern. so facetten-
reich wie die verschiedenen In-
strumente sind es auch unsere 
schlagzeuger.

Den Anfang unserer Truppe, 
und meistens mit der großen 
Trommel unterwegs, macht un-
ser dienstältester schlagzeuger, 
Gerhard Pillhofer aus scha-
chen. Bereits seit dem Jahr 1998 
ist „Billy“ ein aktives Mitglied 
der Marktmusikkapelle Vorau 
und gehört sozusagen schon 
zum fixen Inventar.

Als nächsten im Bunde und zu-
gleich auch Jungendreferent ist 
Armin rechberger, ebenfalls 

aus schachen. er wirkt bereits 
seit dem Jahr 2003 im Verein 
mit und neben der klassischen 
Musiker-Tracht kann man Ar-
min auch im Leoparden-Anzug 
bei den „UrAs“ als sänger und 
schlagzeuger bewundern.

Christian Gruber, unser „Zu-
geroaster“ aus dem benachbar-
ten Wenigzell, erhielt vor über 
6 Jahren musikalisches Asyl in 
der Marktmusikkapelle Vorau. 
Zusätzlich ist er natürlich auch 
bei seiner Heimatkapelle, dem 
MV Wenigzell und der Blaska-
pelle „Wenaranka“ ein treues 
Mitglied. 

Man kann sagen, bis zum 
11.11.2011 war es noch recht 
ruhig in den schlagzeugreihen, 
bis unser Dreiergespann, „Groß 
- Klein - schön“ an diesem be-
sagten Tag – und das ist kein Fa-
schingsscherz - in unsere rei-
hen gestoßen ist. 

Kurz zur erklärung: Mit Groß 
meinen wir unseren Stefan 
Hammerl, der so schnell spielt, 
wie die Feuerwehr. Mit Klein 

(aber oho) ist Hannes Mai-
erhofer gemeint, der männli-
che part der Bammelbauer-Ge-
schwister-Musiker-runde. Und 
wer könnte wohl der „schö-
ne“ sein? Das ist unser Markus 
zarnhofer, genannt „Zarni“,  
mit seiner stets perfekt gestyl-
ten Frisur. 

Dieses Trio sorgt dafür, dass un-
serem pepi Heuchler bei kei-
ner probe langweilig wird und 
mit ihrem schmäh und musi-
kalischem Geschick dürfen sie 
auf keinen Fall mehr in unseren 
reihen fehlen.

Mit einem waschechten Kirch-
steiger ist nun unser schlag-
zeugregister komplett. oliver 
Kirchsteiger aus schachen be-
gleitet seit Dezember 2015 sei-
nen Vater Werner und seine 
drei Geschwister zur Musikpro-
be. „ein Auto voller Kirchstei-
ger“ wird immer geschmunzelt, 
wenn sie gemeinsam zur probe 
kommen. Mit großem ehrgeiz 
und Taktgefühl passt er perfekt 
in die reihen unseres schlag-
zeugregisters. 

Blasmusikexpress | 2017

Egal bei welcher Ausrückung, der takt hält – 

Einschlog’n bitte!

Schlagzeugregisterunser
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ende Juni 2016 nahm die Markt-
musikkapelle Vorau an der 
Marschmusikwertung in stanz 
im Mürztal teil. 

schon Monate zuvor begann 
die probenarbeit. Dafür tra-
fen sich die Musikerinnen und 
Musiker freitagabends nicht 

wie gewohnt im Musikerheim, 
sondern die probe wurde ins 
Freie verlegt. An verschiedenen 
Orten in der Marktgemeinde 
wurde fleißig marschiert, ge-
spielt und geprobt. Am Tag der 
Marschmusikwertung reiste die 
Marktmusikkapelle Vorau nach 
einer kurzen Generalprobe ins 

TeILNAHMe 
Marschmusikwertung

Mürztal. Dank der großartigen 
probenarbeit und dem Geschick 
und der Geduld unseres stab-
führers Wolfgang scherbichler, 
konnten wir die Wertungsrich-
ter mit unserer Leistung über-
zeugen. 

Für uns hat dieses ergebnis 
eine ganz besondere Bedeu-
tung. Durch die Teilnahme an 
drei Wertungsspielen innerhalb 
der letzten fünf Jahre bekom-
men wir nun den steirischen 
panther verliehen. Dies ist eine 
Auszeichnung des Landes-
hauptmannes der steiermark 
für Musikkapellen. Besonders 
freuen wir uns auch über die 
Verleihung des robert stolz 
preises, den die Marktmusikka-
pelle Vorau für ihre besonderen 
Leistungen bei den drei vergan-
genen Wertungsspielen erhält. 

Geburtsdatum: 
27.4.2002 
(14 Jahre) 

ortsteil: 
Schachen

instrument: 
Klarinette

Hobbys: Tennis, Klavier und 
Klarinette spielen, Ski fahren

3 Wörter, die mich beschreiben: 
ehrgeizig, musikalisch, sportlich

Unser neues 
Es ist nicht immer einfach, die Sprache der Musiker zu ver  stehen. 
Als kleine Unterstützung für das nächste Gespräch mit  einem  
Musiker der Marktmusikkapelle Vorau haben wir einige  
Be  griffe der Musikersprache ins Deutsche übersetzt.

Musikersprache  Deutsch

Gesicht
Breznprobe Probe für den Osterweckruf 
 mit anschließender Breznjause
Bulabum  Große Trommel
Der Ton is z’schoaf  Der Ton ist zu hoch
Einschlagen  Startsignal für das Spielen eines Marsches
Glücksspirale  Horn
Grobmpartie  Einteilung der unterschiedlichen 
 Gruppen beim Osterweckruf
Karon  Fermate
Katzenschädel  Codakopf
Kiekser  Zu hoher, unkontrollierter Ton
Musikerschnitzerl  Würstel
Pfostenlutscher  Klarinettisten
Schlafzeuger  Schlagzeuger
Schleudergriff  Hilfsgriff, wenn eine schwierige und schnelle 
 Tonreihenfolge nicht geschafft wird
Schwarzwurzelbläser  Klarinettisten
Taceten  Aus unterschiedlichen Gründen während eines
 Musikstückes pausieren
Teilprobe  Probe für einzelne Instrumentengruppen
Trombonesen Posaunen
Tschibal Trinkspruch, abgeleitet vom kroatischen „Prost“
Wurln Hilfsgriff, wenn eine schwierige und schnelle 
 Tonreihenfolge nicht geschafft wird

Musikersprache - Deutsch

Veronika NEMEtH

Blasmusikexpress | 2017
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facebook.com/diehuatfoahra

ab 17:00
Samstag



Beim „Tag der Blasmusik”, welcher vielerorts 
von Blasmusikkapellen veranstaltet wird, 
möchten wir auf die Bedeutung der Blasmu-
sik aufmerksam machen. Dieser findet in Vo-
rau alljährlich zu Christi Himmelfahrt statt. 

Blasmusik  
Nicht nur mit unseren musikalischen Klän-
gen, sondern auch mit den beiliegenden Ge-
tränkegutscheinen bedanken wir uns bei der 
Vorauer Bevölkerung für die alljährliche Un-
terstützung

!

25. Mai 2017 um 10:30 uhr  
Christi Himmelfahrt

HoFANGEr des Stiftes Vorau
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 Gutschein
 FÜr 1 GEtrÄNK 
 einzulösen am 25. Mai 2017 
 beim Tag der Blasmusik 

 Gutschein
 FÜr 1 GEtrÄNK 
 einzulösen am 25. Mai 2017 
 beim Tag der Blasmusik 

tAG dEr BLASMuSiK 2017

tAG dEr


